
LENNESTADT & KIRCHHUNDEM

Lennestadt. Aufgrund des großen
Erfolgs und der positiven Resonanz
wird die Reihe „Gemeinsam statt
einsam“ nun fortgesetzt. Es stehen
wieder vielfältige und abwechs-
lungsreiche Aktionen auf dem Pro-
grammdie von kulturellenAktivitä-
ten über gemeinschaftliche Sport-
angebote bis hin zu kreativenWork-
shops reichen.
Die Auftaktveranstaltung des

neuen Angebots ist das Mitbring-
buffet im Museumsgarten in Len-
nestadt-Grevenbrück am Donners-
tag, den4. Juli von15bis 18Uhr.Or-
ganisiert wird diese Veranstaltung
durch das HANAH-Servicebüro
mit der Gleichstellungsbeauftrag-
ten der Stadt Lennestadt, Carola

Heer, und dem Frauenarbeitskreis
Lennestadt. Während der Veran-
staltung ist das Museum für alle ge-
öffnet und eine kleine Führung ist
auf Wunsch möglich. Zudem ste-
henKaffee undKaltgetränke bereit.
Jeder wird darum gebeten, eine
Kleinigkeit für das Buffet zum Es-
sen mitzubringen, ebenso bitte Tel-
ler, Tasse oder Glas und Besteck.
Anmeldungen sind für eine bessere
Planung erwünscht unter
02723/942200.
Informationen zu den Organisa-

toren und den weiteren Veranstal-
tungen wie zum Beispiel E-Bike-
Training, Atempause für pflegende
Angehörige, Waldbaden im Kur-
park, ganzheitliches Gedächtnis-

training sind imFlyer, der öffentlich
ausliegt, auf der Homepage
www.kefb.de und zeitnah in der
Presse zu finden.

Die Veranstaltungsreihe „Ge-
meinsam statt einsam“ – angeregt
durch EiL (Ehrenamt in Lenne-
stadt) - hat in den letzten Wochen

Michael Mei-
nerzhagen,
Carmen Brin-
ker, Maria Heb-
beker, Daria
Schneider, An-
drea Schiller
und Claudia
Hufnagel (v. l.)
wollen Einsam-
keit entgegen
wirken.
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Gemeinde
undWestenergie
suchen Projekte
Bewerbungsphase
für „Westenergie

Klimaschutzpreis“ läuft
Kirchhundem. Wie auch in den ver-
gangenen Jahren lobt das Energie-
unternehmen Westenergie gemein-
sam mit der Gemeinde Kirchhun-
demden„WestenergieKlimaschutz-
preis“ aus. Damit sollen insbeson-
dere Projekte prämiert werden, die
zumeffizientenEinsatzvonEnergie
und zur Erhaltung natürlicher Um-
weltbedingungen in der Gemeinde
beitragen. Darüber hinaus wird mit
dem Preis umweltorientiertes Han-
deln und Denken sowie bürger-
schaftliches Engagement ausge-
zeichnet.
Eine Jury honoriert die jeweils

besten Projekte mit Geldpreisen.
Für die Platzierungen 1 bis 3 stellt
Westenergie einenBetragvon insge-
samt 1000Euro zurVerfügung.Bür-
gerinnen und Bürger, Vereine, Insti-
tutionen undUnternehmen derGe-
meinde Kirchhundem können sich
bis zum 15. September 2024 mit
ihren Ideen und Projekten rund um
den Klima- und Umweltschutz
unter ww.klimaschutzpreis.west-
energie.de/bewerbungsformular
bewerben.
„Es ist immer wieder beeindru-

ckend, wie viele vielfältige und in-
novative Ideen und Projekte es in
Kirchhundem rund um den Schutz
von Klima und Umwelt gibt“, sagt
der Kirchhundemer Bürgermeister
Björn Jarosz. Die Gemeinde Kirch-
hundem und Westenergie freuen
sich auf viele kreative Umwelt-
schutzprojekte.

Die Modalitäten und weitere Erläuterun-
gen zum „Westenergie Klimaschutzpreis
2024“ finden sich in den Teilnahmebe-
dingungen unter www.westenergie.de/
klimaschutzpreis. Gerne steht Jana Bi-
schoff, Klimaschutzmanagerin der Ge-
meinde Kirchhundem, für Fragen und
Informationen zur Verfügung unter der
Telefonnummer: 02723-409-43 oder
per E-Mail: j.bischoff@kirchhundem.de.

Waffelverkauf der
Caritas

Lennestadt. „Camino – der Caritas
Hospizdienst“ lässt amDonnerstag,
den 27. Juni, wieder den Duft von
frisch gebackenen Waffeln durch
das Lennestädter Rathaus ziehen.
Die Mitarbeitenden der Caritas
freuen sich in der Zeit von 13.30
Uhr bis 17 Uhr auf viele hungrige
KundenausdemRathausundgerne
auch darüber hinaus.

Kirchhundemer
Frühstück

in Sommerpause
Ab Oktober findet das
Frühstück wieder alle
zwei Wochen statt

Kirchhundem. Das Kirchhundemer
Frühstück geht im Juli in die Som-
merpause. In diesem Monat findet
kein Frühstück statt.
Im August und September gibt es

jeweils nur einen Termin für das
Frühstück: Am 6. August und am 3.
September.
Ab Oktober findet das Frühstück

dann wieder alle zwei Wochen in
den ungeraden Kalenderwochen
statt. Da der Raum in der Tagespfle-
ge der Caritas, Hundemstr. 54 in
Kirchhundem, am 8. Oktober be-
legt ist, wird dieser Frühstücks-Ter-
min ausnahmsweise auf Donners-
tag, den 10. Oktober verschoben.
Wer teilnehmen möchte, meldet

sich bitte an bei Kerstin Stahl,
k.stahl@kirchhundem.de, Telefon
02723 – 409 26. Es wird darauf hin-
gewiesen, dass das Frühstück für
JungundAlt ist undneueGäste sehr
gerne gesehen werden.
Wer Interessehat, sichhier ehren-

amtlich zu engagieren und mithel-
fen möchte, kann sich ebenfalls bei
Kerstin Stahl melden.

Digitaler
Stammtisch

Altenhundem.DieLennestädter Eh-
renamtsbörse EiL lädt zu einer neu-
en Stammtischrunde amMittwoch,
den 26. Juni, um 14 Uhr, in das
DRK-Haus in Altenhundem (hinter
Lidl) ein.
Themen sind unter anderem das

Kopieren und Sichern von Fotos
und anderen Dokumenten vom
Smartphone auf ein externes Me-
dium (PC, USB - Stick, Festplatte).
DasArbeitenmit unterschiedlichen
Hilfsmitteln wird demonstriert und
geübt. Dort erhalten ratsuchende
Seniorinnen undSenioren in locke-
rer Atmosphäre Hilfestellung beim
Umgang mit Smartphone, Tablet
und Laptop.
Es wird gebeten, dass die Teilneh-

merinnen und Teilnehmer das eige-
ne Gerät mitbringen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Schauspieler Jürgen Vogel mit Andrea Schreiber, ihrer Mutter Edith Hatzfeld und Tochter Emma bei der Versammlung von „Angelman“. PRIVAT

Scheck für den Verein „Angelman“
Kinderevent-Agentur „Fun Face“ unterstützt Familien mit gehandicapten Kindern

Kirchhundem. Seit mittlerweile 18
Jahren ist Andrea Schreiber aus
Welschen Ennest mit ihrer Agentur
„Fun Face“ unterwegs, macht aus
Kindergesichtern wundervolle
Kunstwerkeund lässt dieAugender
kleinen Models strahlen. Schon
lange engagiert sich die gelernte Er-
zieherin auch für soziale Aktionen.
Das brachte ihr und ihrem Team
jetzt ein nicht alltägliches Lob ein.
Jürgen Vogel, eines der bekanntes-
ten TV- und Filmgesichter in
Deutschland, zollte Andrea Schrei-
ber und ihrerAgentur denhöchsten
Respekt für ihr soziales Engage-
ment.
„Toll ist, dass ihr so etwas als Fa-

milie gemeinsam auf die Beine ge-
stellt habt. Das sieht man heutzuta-
ge leider sehr wenig. Ihr habt mei-
nen größten Respekt“, sagte der be-
kannte Schauspieler jetzt im Rah-
men einer Scheckübergabe in Gün-
ne am Möhnesee. Dort übergab
Andrea Schreiber 650 Euro an den
Verein „Angelman“, dessenSchirm-
herr der Schauspieler ist. Der Ver-
ein ist eine Selbstorganisation von
Eltern für Eltern, deren Kinder mit
dem Angelman-Syndrom (AS) ge-
boren wurden. Er hilft, die Diagno-
se besser zu verstehen, sie zu akzep-
tieren und den Alltag mit ihrem

„Engel” zu bewältigen. Bei demAn-
gelman-Syndrom handelt es sich
um die Folge einer angeborenen ge-
netischen Veränderung. Die Betrof-
fenen leiden unter einer Verzöge-
rung der körperlichenund geistigen
Entwicklung und einer stark redu-
zierten Lautsprachentwicklung.
Betroffene mit AS bewegen sich oft
steif und ruckartig und recken oft
die Arme hoch, wodurch ihnen das
Laufen schwerfällt. AS tritt sowohl
beim männlichen als auch beim
weiblichen Geschlecht auf. Die

Häufigkeit beträgt circa 1:15.000.
Die 650 Euro waren durch Trink-

gelder beim Kinderschminken so-
wie durch den Verkauf selbst herge-
stellterHolzdekorationenderFami-
lie Schreiber/Hatzfeld zusammen-
gekommen. Dass das Geld an den
Angelman-Verein gehen sollte, hat
einen besonderen Hintergrund.
„Als die FamiliemeinesCousins vor
vier Jahren einen kleinen Jungen
mit dem Angelman-Syndrom be-
kam, haben wir als Familie ent-
schieden, diesen Verein zu unter-

stützen. Von jetzt auf gleich verän-
dert sich das Leben bei dieser Diag-
nose. Es ist uns wichtig, auf diesen
sehr seltenen Gendefekt hinzuwei-
sen und darüber aufzuklären.Denn
den Betroffenen fehlt oft das Geld
für verschiedene Hilfsmittel. Für
diesen Zweck sollen die Spenden
eingesetzt werden“, erklärt Andrea
Schreiber.
Gemeinsam mit ihrer Mutter

Edith Hatzfeld und Tochter Emma
reiste sie deshalb zum Jahrestreffen
des Vereins für Kinder mit Angel-
man-Syndrom an den Möhnesee.
Nach einer kurzenAnsprachewäh-
rend der Mitgliederversammlung
erzählte die gelernte Erzieherin
über ihre Tätigkeit im Bereich der
Kinderevents undwie es zuder Idee
gekommen war, diesen Verein zu
unterstützen. Im Anschluss ver-
brachten die drei Damen ausKirch-
hundem gemeinsam mit zahlrei-
chen Familien einen tollen Nach-
mittag am Möhnesee. Dort gab es
neben vielen guten Gespräche na-
türlich auch kostenloses Kinder-
schminken. Schirmherr Jürgen Vo-
gel zeigte sich auch davon mehr als
begeistert: „Man merkt dir richtig
an, wie viel Spaß dir dein Job
macht“, so der Schauspieler zu An-
drea Schreiber.

Andrea und Emma Schreiber im Einsatz beim Kinderschminken.
PRIVAT

Reihe „Gemeinsam statt einsam“wird fortgesetzt
Neues Angebot startet im Museumsgarten in Lennestadt-Grevenbrück am 4. Juli

großenAnklanggefundenundzahl-
reiche Teilnehmende angezogen.
Bei der Auftaktveranstaltung am
Endedes letzten Jahres inderVolks-
bank Arena in Lennestadt-Alten-
hundem haben die Organisatoren
viele Menschen zusammenge-
bracht und ein starkes Gemein-
schaftsgefühl gefördert.
In den folgendenMonatenwurde

eine vielfältige Veranstaltungsreihe
angeboten, die darauf abzielte,
Menschen zusammenzubringen.
Die Organisatoren freuen sich, die-
se neuenAngebote zu präsentieren.
Sie hoffen damit, durch soziale
Kontakte der Einsamkeit in unserer
Gesellschaft entgegen zu wirken
und einen Austausch zu fördern.

Beratungsstunden
des VdK

Welschen Ennest. Die Beratungs-
stunden des VdK Ortsverban-
des Welschen Ennest finden ab so-
fort imCaritasgebäude inWelschen
Ennest statt. Die nächste Sprech-
stunde ist am Freitag, den 28. Juni,
von 16 bis 17.30 Uhr im Johannes-
weg 9.
Der Vorstand des Ortsverbandes

berät zum Thema Mitgliedsanträge
für Nichtmitglieder, unterstützt bei
Bürgergeldanträgen und bei der Er-
stellung von Anträgen zur Feststel-
lung der Schwerbehinderung. Für
Schwerbehinderten-Anträge ist
zwingend die elfstellige Steuer-
Identifikationsnummer erforder-
lich.
Weitere Informationen unter
www.vdk.de/ov-welschen-ennest.

Sitzung des
Sportverbandes

Lennestadt. Die nächste Vorstands-
sitzung des Stadtsportverbandes
Lennestadt findet am Donnerstag,
den 27. Juni, 18 Uhr, statt.
Adresse für Anliegen: Thomas-Morus-
Platz 1, 57368 Lennestadt.
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